
Einladung zum Kolloquium im Rahmen der Deutsch-Französischen Woche 2011

Einer für alle, alle für einen?
Solidarität und Renationalisierungstendenzen in Europa

Donnerstag, 20. Januar 2011, 16 s. t. – 19 Uhr
Universität des Saarlandes, Campus A2 2, R. 1.20

Die zugespitzte Finanzkrise in der Europäischen Union und die Befürchtung eines Zusammenbruchs des Euros lässt viele an
der Zukunftsfähigkeit der EU zweifeln. Nicht nur die Schuldenkrise, auch andere sozioökonomische Entwicklungen schüren
existenzielle Ängste, die einen Rückzug auf nationale oder gar nationalistische Diskurse fördern.

In Vorträgen und einer Podiumsdiskussion werden die Tendenzen und Hintergründe der gegenwärtigen Europa-Diskussion in
Deutschland, Frankreich und Irland beleuchtet. Es moderiert Lisa Huth, Journalistin beim Saarländischen Rundfunk.

Referenten:
Dr. Stefan Seidendorf, Deutsch-Französisches Institut Ludwigsburg
Guillaume Duval, Alternatives économiques, Paris
Dr. Eamonn O Ciardha, Gastprofessur Europaicum an der Universität des Saarlandes (University of Ulster, Irland)

Begrüßung durch Prof. Dr. Patricia Oster-Stierle, Vizepräsidentin für Europa und Kultur der Universität des Saarlandes

Mit Kaffeepause und Empfang. Programm und weitere Informationen unter www.uni-saarland.de/fz
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Um Antwort bis zum 17. Januar 2011 wird gebeten.
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